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Fridolin Murks ist ein fröhlicher, recht gemütlich 
wirkender Mann.  Auf seinem Kopf sitzt ein etwas 
verbeulter Strohhut unter dem seine strahlend 
blauen Augen freundlich hervorblitzen. Die 
angenehme Ruhe, die er ausstrahlt, ist Klabo gleich 
aufgefallen, als er ihn im Bus beobachtet hat.   

Er saß dort direkt neben ihm. Diese Friedlichkeit 
hat dem Kobold nach den traurigen Erfahrungen 
mit all den Beschwerden gutgetan und solch einen 
ruhigen Menschen hat er bislang noch nicht 
getroffen. Also ist er in seine Aktentasche 
geschlüpft und so in Fridolins Leben gekommen, 
der davon nichts bemerkt hat.  

Ganz so friedlich wie es scheint, ist Fridolin 
Murks Leben allerdings nicht. Und das hat immer 
wieder mit dem Wort „später“ zu tun. Klabo wird 
ihm deshalb noch eine Hilfe sein. 

Fridolin ist demnächst Trauzeuge bei seinem 
besten Freund. Die neue schwarze, elegante Hose 
muss gekürzt werden.   
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Die Schneiderin hat ihm versprochen, rechtzeitig 
bis zum Fest damit fertig zu sein. Fridolin muss 
sie nur pünktlich vor Ladenschluss abholen. 
Während des Vormittags am Tag des Festes, 
spricht er immer wieder zu sich selbst: 

„Ach, ja! Die Hose! Ich muss sie noch holen! Das 
mache ich später!“ 

Klabo wundert sich. Was murmelt er da immer? 
Was will er später tun? Er ist gespannt! Als 
Fridolin sich auf den Weg zur Schneiderin begibt, 
macht Klabo es sich auf Fridolins Hutkrempe 
gemütlich, um ja nichts zu verpassen.  

Doch als Fridolin vor dem kleinen Laden der 
Schneiderin steht, ist die Türe verschlossen.  

Er ist zu spät! 

„So ein Mist! Jetzt muss ich doch wieder meine 
alte Hose anziehen! Das wird ja hoffentlich nicht 
auffallen.“  
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Dabei sieht er allerdings nicht ganz glücklich aus, 
wie Klabo erkennt.  

Aber von wegen! Natürlich fällt die alte, etwas 
abgewetzte Hose mit den zu kurzen Beinen auf. 
Alle Gäste sind wunderschön gekleidet. Die 
Damen in langen fließenden Kleidern, die Herren 
in eleganten Anzügen, mit Fliegen oder Krawatten 
und die Mädchen und Buben tragen ihre 
schönsten Sachen, auch haben sie die Haare 
gekämmt oder zu kunstvollen Frisuren 
geflochten. Fridolins Mutter, die den Bräutigam 
schon seit der Kindheit kennt und deshalb auch 
eingeladen ist, ruft bei Fridolins Anblick 
erschrocken aus:  

„Fridolin, du siehst in dieser Hose unmöglich aus! 
Du bist auf einer Hochzeit und nicht in deiner 
Wohnung. Das gehört sich für einen Trauzeugen 
nicht!“  
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Mit einem missbilligendem Augenaufschlag 
schnappt sie sich ein Glas Sekt vom Tablett, das 
der Kellner gerade vorbeiträgt und verschwindet 
in der Menge der Gäste. 

Klabo hat Mitleid mit Fridolin, der sich in seiner 
Haut sichtlich unwohl fühlt, wenn er die Blicke 
der anderen auf seinen Beinen und seiner 
Kleidung spürt.  

Nach der Hochzeit genießt Klabo das Leben bei 
und mit Fridolin, denn seine Ruhe und 
Gemütlichkeit sind wie Urlaub für ihn. 

Als Fridolin eines Regentages beschließt, ins Kino 
zu gehen, macht ihm sein „Später“ wieder zu 
schaffen. 

Der Film ist ganz neu, weshalb eine Vorbestellung 
unbedingt nötig ist. Doch Fridolin liest und macht 
dies und das und immer wenn ihm das Kino 
einfällt, murmelt er: 
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